Helmut Lewandowski

3. September 1949

Helmut Lewandowski wird in Essen (Niederrhein) geboren

Lewandowski spielt beim TuS Essen-Holsterhausen

1973 / 74

Lewandowski spielt beim TuS Wiehl in der Bezirksklasse Mittelrhein, Staffel 1 (5. Liga)

17. Februar 1974

In einem Meisterschaftsspiel der Bezirksklasse Mittelrhein verliert der TuS Wiehl vor 1.000 Zuschauer im heimischen Stadion gegen den SSV 08 Bergneustadt knapp mit 0:1. Die Gäste sind den Hausherrn während des gesamten Spiels in spielerischer Hinsicht überlegen. Nachdem Halbe in der 10. Spielminute nur den Pfosten trifft, erzielt Osberghaus nur drei Minuten später das letztlich entscheidende Tor.

1974 / 75

Spieler beim TuS Wiehl in der Bezirksklasse Mittelrhein, Staffel 1( 5. Liga)

24. November 1974

Im Halbfinale um den Kreispokal Oberberg verliert der TuS Wiehl vor 300 Zuschauer in der Lochwiese beim Landesligisten VfL Gummersbach mit 1:3. Nach einem recht ausgeglichenen Spiel bringt Wolfgang Braun die Hausherren zwei Minuten vor der Pause mit 1:0 in Führung. Nach dem Wechsel erhöhen Klaus-Dieter Stenzel und Dieter Rieke auf 3:0, ehe den Gästen in der 89. Minute durch Kraus zumindest noch der Ehrentreffer gelingt

1. Dezember 1974

Am 13. Spieltag der Bezirksklasse Mittelrhein verliert der TuS Wiehl vor 800 Zuschauer im heimischen Stadion gegen den SSV 08 Bergneustadt mit 0:2. Nach einer ausgeglichenen ersten Halbzeit steht es zur Pause noch torlos 0:0 unentschieden. In der 65. Minute bringt Ingo Osberghaus nach schöner Flanke von Erfried Martel die Gäste mit 1:0 in Führung. In der 88. Minute sorgt dann erneut Osberghaus nach einem Konter für die Entscheidung

1975 / 76

Spieler beim TuS Wiehl in der Bezirksklasse Mittelrhein, Staffel 3 (5. Liga)

1977 / 78

Spieler beim TuS Wiehl in der Bezirksklasse Mittelrhein, Staffel 1 (5. Liga)

15. Januar 1978

Am 16. Spieltag der Bezirksklasse Mittelrhein gewinnt der TuS Wiehl bei Jan Wellem Bergisch Gladbach mit 4:3. Die frühe Führung der Hausherren kann Wolfgang Träger noch ausgleichen, doch bis zur Pause erhöht Jan Wellem auf 3:1. Nach dem Wechsel zeigt sich dann eine andere Wiehler Mannschaft. In der 65. Minute schafft Wilfried Janzen den Anschlusstreffer und mit zwei weiteren Toren sorgt Träger für den hochverdienten Sieg

Spielzeit 1978 / 79

Lewandowski spielt beim TuS Wiehl in der Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (6. Liga)

10. September 1978

Am 3. Spieltag der Bezirksliga Mittelrhein spielt der TuS Wiehl im heimischen Wiehltal-Stadion gegen den SSV Overath 2:2 unentschieden. Nach einer enttäuschenden ersten Halbzeit bringt Canistra die Hausherren in der 55. Minute mit 1:0 in Führung. Kurz vor dem Schluss schafft Bosbach zunächst den Ausgleich und Dahmen sogar die 2:1 Gästeführung. Bereits in der Nachspielzeit köpft Krauss auf Flanke von Harnisch das glückliche 2:2
	17. September 1978

	Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (4. Spieltag)

	Siegburger SV 04 2 – TuS Wiehl 2:1 (2:1)

	Reuer – Böckem, Höck, Philo, Ulrich

	Bernd Heinen – Heinzpeter Sülzer, Hartmuth Janzen, Otto Pack, Helmut Lewandowski, Hänscheid, Ralf Hofestedt, Andreas Harnisch, Udo Krauß, Peter Grund, Stephan Canistra [ab 46. Arndt]

[Trainer: Gerd Elfert]

	1:0 Höck (7.)

2:0 Ulrich (19.)

2:1 Krauß (37.)

	In der 77. Minute verschoß der Siegburger Spieler Böckem einen Foulelfmeter


	5. November 1978

	Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (11. Spieltag)

	SV Morsbach – TuS Wiehl 4:2 (1:0)

	Peter Deis – Rainer Zimmermann, Dieter Schmallenbach, Wilfried Linke, Klaus Zimmermann, Wolfgang Thiel [ab 65. Christof Schlechtingen], Lothar Muth, Werner Dick [ab 75. Stefan Bender], Thomas Wagner, Thomas Diederich, Paul-Rainer Lutz

[Spielertrainer: Paul-Rainer Lutz]

	Helmut Pauli – Helmut Lewandowski, Hartmut Janzen, Karl Friedrich Soest, Ralf Hofestedt, Otto Pack, Peter Grund, Andreas Harnisch, Udo Kraus, Stephan Canistra, Gerd Elfert [ab 20. Heinzpeter Sülzer]

[Spielertrainer: Gerd Elfert]

	1:0 Lutz (25.)

2:0 Diederich

2:1 H. Janzen

2:2 Grund (68.)

3:2 Dick (72.)

4:2 Lutz (85.)


	11. März 1978

	Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (23. Spieltag)

	TuS Wiehl – Sportfreunde Sieglar 5:0 (2:0)

	Helmut Pauli – Heinzpeter Sülzer, Karlfried Soest, Ralf Hofestedt, Hartmut Janzen, Wolfgang Berz, Peter Grund, Andreas Harnisch, Helmut Lewandowski, Gerd Elfert, Kraus

[Trainer: Gerd Elfert]

	Kessel – Vollberg, Berlin, Martin, Tiller, Brungs, Metternich, Schmiedtke, Silwa, Glawe, Braun [Hüssen]

	Kraus (2)

Harnisch (2)

Berz (1)


22. April 1979

In einem Nachholspiel des 18. Spieltags der Bezirksliga Mittelrhein spielt der TuS Wiehl beim SSV Overath 1.1 unentschieden. Die schwach spielenden Hausherren gehen zwar in der 20. Spielminute mit 1:0 in Führung, in der folge überlassen sie den Gästen jedoch allzu bereitwillig die Initiative. Diese wissen jedoch wieder einmal beste Möglichkeiten nicht zu nutzen, so dass ein Elfmeter von Andreas Harnisch zum verdienten Punkt benötigt wird

1979 / 80

Spieler beim TuS Wiehl in der Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (6. Liga)

27. August 1979

Am 1. Spieltag der Bezirksliga Mittelrhein trennt sich der TuS Wiehl auf heimischen Platz vom TuS Untereschbach mit einem torlosen 0:0 unentschieden. Von Beginn an zeigen sich die Hausherren als äußerst disziplinierte Mannschaft. Vor allem in der zweiten Halbzeit erspielen sie sich eine Vielzahl bester Torchancen, doch gegen die gut stehende Verteidigung der Gäste finden sie einfach kein Durchkommen, so dass es beim 0:0 bleibt

10. März 1980

In einem Meisterschaftsspiel der Bezirksliga Mittelrhein verliert der TuS Wiehl beim VfL Gummersbach mit 4:5. Zur Pause steht es nach Toren von Berger und Jansen 1:1 unentschieden. In einem offenen Schlagabtausch steht es nach Toren von Kessler, Stenzel per Eigentor und Grund für Wiehl sowie Havemann, Berger und Jachmann 4:4 unentschieden. In der vorletzten Minute sorgt Jachmann per Elfmeter für die Entscheidung.

1980 / 81

Spieler beim TuS Wiehl in der Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (6. Liga)

Spielzeit 1981 / 82

Lewandowski spielt beim TuS Wiehl in der Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (6. Liga)

	22. Juli 1981

	Freundschaftsspiel

	Auswahl Oberberg – Stadtmannschaft Hongkong 2:2 (0:2)

	Norbert Teipel (Rot-Weiß Eulenthal) [ab 46. Helmut Pauli (TuS Wiehl)], Helmut Lewandowski (TuS Wiehl), Heinz-Dieter Henscheid (SSV Homburg-Nümbrecht), Willi Tscholl (TuS Lindlar), Wolfgang Träger (TSV Ründeroth), Thomas Wagner (SV Morsbach), Klaus Hein (SSV Homburg-Nümbrecht), Thomas Klippel, Rainer Nölling (beide VfR Marienhagen), Udo Grümer (TuS Wiehl), Ernst Lang (TuS Elsenroth), [Udo Krohm, Michael Kuhn (beide TuS Wiehl)]

	Wilson

[Trainer: Manfred Höner]

	0:1 (Eigentor)

0:2 Wilson (43.)

1:2 Grümer

2:2 Wagner (Freistoß)

	500 Zuschauer im Wiehler Stadion


	15. November 1981

	Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (12. Spieltag)

	SSV 08 Bergneustadt – TuS Wiehl 0:0

	Jürgen Cronrath [ab 40. Frank Leiber] – Siegfried Hammer, Karl-Friedrich Schneider [ab 75. Gerhard Steffen], Helmut Naß, Reinhard Naß, Hermann Müller, Dieter Joost, Nejdet Tuncaelli, Siegfried Gösselkeheld, Erfried Martel, Bernd Hannes

	Helmut Pauli – Helmut Lewandowski, Roland Golombeck, Martin Pack, Hartmuth Janzen, Udo Grümer [Ralf Tetzlaff], Robert Gubo, Andreas Harnisch, Hans Kampa, Reiner Schurig, Udo Krohm

	Fehlanzeige


4. April 1982

Am 25. Spieltag der Bezirksliga Mittelrhein spielt der TuS Wiehl bei TuRa Hennef 1:1 unentschieden. Bereits in der 2. Spielminute bringt Ralf Preker den Aufstiegsanwärter mit 1:0 in Führung. Weitere gute Chancen werden indes nicht verwertet, so dass die stark abstiegsbedrohten Gäste noch vor der Pause durch Udo Krohm zum nicht einmal unverdienten Ausgleich kommen. Die zweite Halbzeit verläuft ebenfalls ausgeglichen

10. April 1982

Im Endspiel um den Kreispokal Oberberg gewinnt der TuS Wiehl vor 300 Zuschauer in Brüchermühle gegen den B-Kreisligisten SV Hermesdorf mit 2:0. Zu Beginn des Spiels zeigen sich die favorisierten Wiehler spielbestimmend und gehen folgerichtig in der 20. Minute durch Udo Krohm mit 1:0 in Führung. Zehn Minute später erhöht Regisseur Andreas Harnisch auf 2:0. Hermesdorfs Pfeifer scheitert mit einem Elfmeter an Torwart Helmut Pauli.

Am Ende dieser Spielzeit belegt der TuS Wiehl in seiner Staffel mit neun Punkten Rückstand auf Jan Wellem Bergisch Gladbach, die auf dem ersten Nichtabstiegsplatz stehen, den vorletzten Tabellenplatz und muss damit in die Kreisliga A Oberberg (7. Liga) absteigen

1982 / 83

Spieler beim TuS Wiehl in der Kreisliga A Oberberg (7. Liga)

Spielzeit 1983 / 84

Spieler beim TuS Wiehl in der Kreisliga A Oberberg (7. Liga)

	15. April 1984

	Kreisliga A Oberberg (23. Spieltag)

	SSV Wildbergerhütte – TuS Wiehl 2:2 (1:1)

	Rainer Idel, Gunter Augustat
[Trainer: Paul-Rainer Lutz]

	Helmut Lewandowski, Martin Pack

[Trainer: Norbert Teipel]

	1:0 Idel (10.)

1:1 Lewandowski

2:1 Augustat

2:2 Pack


Spielzeit 1984 / 85

Spieler beim TuS Wiehl in der Kreisliga A Oberberg (7. Liga)

	21. Oktober 1984

	Kreisliga A Oberberg (8. Spieltag)

	TuS Eckenhagen – TuS Wiehl 1:1 (1:0)

	Ewald Riske
[Trainer Wolfgang Becker]

	Helmut Lewandowski, Michael Ranke
[Trainer: Armin Wossler]

	1:0 Riske (33.)

1:1 Lewandowski (Handelfmeter)

	Kurz vor Schluß erhält der Wiehler Spieler Ranke nach einer Rangelei bei einem Einwurf die Rote Karte

Nach Spielschluß kommt es unter den Zuschauern noch zu Ausschreitungen


	11. November 1984

	Kreisliga A Oberberg (11. Spieltag)

	TuS Wiehl – SSV Wildbergerhütte 2:0 (1:0)

	Helmut Lewandowski, Uwe Ullrich, Michael Theis

	

	1:0 Lewandowski (27. Foulelfmeter)

2:0 Ullrich (63.)


	24. März 1985

	Kreisliga A Oberberg (17. Spieltag)

	TuS Wiehl – TuRa Dieringhausen 1:0 (1:0)

	Frank Jost, Michael Theis, Helmut Lewandowski

	

	1:0 Theis (30.)


	21. April 1985

	Kreisliga A Oberberg (22. Spieltag)

	TuS Wiehl – TuS Eckenhagen 2:1 (2:0)

	Helmut Lewandowski

	Ewald Riske

	1:0 (15.)

2:0 Lewandowski (44. Handelfmeter)

2:1 Riske (75.)


Spielzeit 1985 / 86

Lewandowski spielt beim TuS Wiehl in der Kreisliga A Oberberg (7. Liga)

1986 / 87

1. Juni 1987

Lewandowski ist Leiter der Jugendabteilung des TuS Wiehl

1987 / 88

Lewandowski ist Trainer der A-Jugendmannschaft des TuS Wiehl in der Sonderstaffel Oberberg

1. April 1988

Leiter der Jugendabteilung des TuS Wiehl

Spielzeit 1988 / 89

März 1989

Auf der Jahreshauptversammlung des TuS Wiehl wird Hartmut Livree von den anwesenden stimmberechtigten Mitgliedern zum Abteilungsleiter Fußball gewählt. Zum stellvertretenden Vorsitzenden wählen die Mitglieder Elmar Rombach, Geschäftsführer bleibt Ralf Tetzlaff, erster Kassierer wird Günter Friedrichs, während Helmut Lewandowski auch weiterhin Leiter der Jugendabteilung ist
	30. April 1989

	Kreispokal (Halbfinale)

	TuS Wiehl C-Jun. – 1. FC Reichshof C-Jun 5:2

	Thorsten Lewandowski, Boris Schröder

[Trainer: Helmut Lewandowski]

	

	Lewandowski (3), Schröder (2)


1990 / 91

Spieler in der dritten Mannschaft des TuS Wiehl in der Kreisliga C Oberberg, Staffel 3 (9. Liga)

Gemeinsam mit Holger Neuburg wird Lewandowski als Nachfolger des zurückgetretenen Wilfried Paul Trainer bei der Reservemannschaft des TuS Wiehl in der Kreisliga B Oberberg, Staffel 1 (8. Liga)

Nachdem die Mannschaft aus den ersten zehn Punktspielen unter Trainer Paul 0:20 Punkte holte, erringt sie jetzt viele Siege und belegt am Ende dieser Spielzeit mit 19:33 Punkten den rettenden 12. Tabellenplatz

1991 / 92

Lewandowski ist Trainer der A-Jugendmannschaft des TuS Wiehl in der Staffel Süd Oberberg

22. November 1991

Auf der Jahreshauptversammlung der Jugendabteilung des TuS Wiehl wird Lewandowski von den anwesenden stimmeberechtigten Mitgliedern in seinem Amt bestätigt

1992 / 93
Spieler in der Reservemannschaft des TuS Wiehl in der Kreisliga B Oberberg, Staffel 2 (8. Liga)

Lewandowski ist Trainer der C-Juniorenmannschaft des TuS Wiehl in der Bezirksliga Mittelrhein

8. Februar 1993

„Für eine faustdicke Überraschung sorgte die Wiehler C-Jugend, die mittlerweile ebenfalls von Ingo Krämer trainier wird, nachdem Helmut Lewandowski nun für die B-Jugend verantwortlich ist. Die TuS-Kicker brachten dem Tabellenführer Blau-Weiß Hand mit 3:1 die erste Saisonniederlage bei. Renzo Mascara (2) und Marco Ripplinger erzielten die Tore.“

(laut dem OVZ-Sport v. 8.2.1993)

1993 / 94

1. August 1993

Lewandowski ist Leiter der Jugendabteilung des TuS Wiehl

„Wie bereits im vergangenen Jahr wird der TuS Wiehl mit allen Altersklassen am Fußball-Spielbetrieb teilnehmen. […] Bei einem Kader von 20 B-Jugendlichen hat Trainer Helmut Lewandowski die Qual der Wahl bei der Aufstellung der Mannschaft“
(laut dem Kölner Stadt Anzeiger)

21. Januar 1994

„Ausgerechnet vor dem Schlagerspiel beim SC Hardtberg hing in dieser Woche bei der Fußball A-Jugend des TuS Wiehl der Haussegen schief. Ingo Krämer, der Trainer des oberbergischen Tabellenführers in der Bezirksliga, legte am Montag nach dem Training sein Amt nieder. Anschließend liefen bei den Verantwortlichen die Drähte heiß. Jugendgeschäftsführer Gerhard Marx bestätigte einen Tag später, daß er über den Vorgang informiert sei. Es habe Ärger gegeben, mehr wisse er nicht.

Hartmut Livree, Obmann der A-Junioren, wollte an diesem Tag den Vorfall noch herunterspielen, an seinem 37. Geburtstag hoffte er noch auf eine positive Wende vor dem so wichtigen Duell gegen den hartnäckigen Verfolger. Es gibt immer Spannungen in einer Saison, da ist das letzte Wort noch nicht gesprochen, so Livree.

Ingo Krämer hatte im übrigen die Brocken hingeworfen, weil einzelne Spieler des 16er-Aufgebotes nicht mehr rückhaltlos hinter ihm standen und zum Teil ihre Zusammenarbeit aufgekündigten. Auslöser war ein Fragebogen des Fachorgans Fußballtraining, in dem die Spieler in 38 Antworten die Arbeit des Trainers bewerten sollten. Da gab es einige kritische Bewertungen, bestätigte Hartmut Livree, es kann aber kein anderer Trainer unsere angestrebten Ziele erreichen. Bis Anfang Mai müssen wir uns alle zusammenraufen. Dann zerstreut sich doch sowieso hier alles in alle Winde.

Da Livree sich nicht vorstellen kann, daß Ingo Krämer seine jahrelange Aufbauarbeit, die er mit großem Engagement und zeitlichem Aufwand betrieben hatte, nicht ernten will, wollte er gestern noch einmal ein Gespräch mit ihm suchen. Bei der Krisensitzung am Mittwochabend war der Ex-Trainer nicht anwesend. So versuchen Livree und Jugendleiter Helmut Lewandowski, für die nächsten Spiele eine akzeptable Lösung zu finden, um das Ziel Meisterschaft und Aufstieg nicht aus den Augen zu verlieren.

Erster Erfolg: Die Mannschaft, die auf einer Sitzung am Dienstag das Thema Krämer diskutiert hatte, brauchte nach einem Übungstrainer nicht im Kreis der Väter (Livree: das gibt nur Interessenskonflikt) zu suchen. Norbert Teipel, lange Jahre erfolgreicher Coach der Wiehler Senioren, leitete am Mittwoch aushilfsweise das Training.“
(laut dem Kölner Stadt-Anzeiger v. 21.1.1994)

3. Februar 1994

„ […] Betreut wurde die Mannschaft des TuS Wiehl in Hardtberg von Helmut Lewandowski und Hartmut Livree, nachdem – wie berichtet – Trainer Ingo Krämer vor einer Woche das Handtuch geworfen hatte. Über seinen Nachfolger ist noch nicht entschieden, der bisher gehandelte Norbert Teipel wird das Amt aus persönlichen Gründen nicht übernehmen. Der ehemalige Wiehler Seniorentrainer will weiterhin als Coach der D-Junioren fungieren, bei denen auch sein Sohn spielt.“

(laut der OVZ v. 3.2.1994)

25. April 1994

„Außerdem gab es in Wiehl noch den Kreismeistertitel der B-Jugend von Trainer Helmut Lewandowski zu feiern, die im letzten Spiel gegen den VfL Gummersbach zu einem 14:0 Kantersieg kam.“

(laut dem OVZ-Sport vom 25.4.1994)

1994 / 95

1. August 1994

Lewandowski ist Leiter der Jugendabteilung des TuS Wiehl

16. September 1994

„Seit dem 21. Juni versuchte der TuS Wiehl Ungereimtheiten der Aufstiegsregelung zu den Junioren-Bezirksligen klären zu lassen. Inzwischen erhielten die Wiehler in der Sache Recht, allerdings geht davon keine Wirkung mehr aus, da der Spielbetrieb in den Bezirksligen begonnen hat und der Spielplan nicht mehr außer Kraft gesetzt werden kann […] der Jugendleiter Helmut Lewandowski vom TuS Wiehl moniert vor allem die aus seiner Sicht verschleppte Verfahrensweise, die eine Korrektur der inzwischen eingestandenen Fehler unmöglich machte. Als besonders gravierend muß dabei angesehen werden, daß Kreisspruchkammer-Vorsitzender Werner Alzer, trotz besseren Wissens, das an ihn herangetragene Verfahren eröffnete, obwohl es sich um eine Angelegenheit des Kreisjugendausschusses handelte. Darauf war Kreisjugendobmann Heiko Möller am 14. Juli hingewiesen worden, und er gab diese Information am 18. Juli an Alzer weiter. Dieser eröffnete dennoch während des Urlaubs von Heiko Möller das Verfahren vor der Kreisspruchkammer und lehnte den Einspruch des TuS Wiehl ab. Dadurch gingen mehr als vier Wochen Zeit verloren. […] Nachdem die Verbandsjugendspruchkammer das Urteil am 18. August aufgehoben hatte, befaßte sich nach fünf Wochen endlich die richtige Instanz, nämlich der Kreisjugendausschuß mit der Angelegenheit und sprach dem TuS Wiehl Recht zu. Da war der Zug jedoch längst abgefahren und eine Konkrete Umsetzung, sprich neues Qualifikationsverfahren für die Jugendligen, zeitlich nicht mehr möglich. […]“
(laut dem Kölner Stadt-Anzeiger v. 16.9.1994)

Lewandowski ist Trainer der 2. A-Juniorenmannschaft des TuS Wiehl in der Sonderstaffel 1 Oberberg

1995 / 96

Trainer der zweiten A-Juniorenmannschaft des TuS Wiehl

Dezember 1995

Lewandowski tritt von seinem Amt als Trainer zurück

1996 / 97

Spieler in der Reservemannschaft des TuS Wiehl in der Kreisliga B Oberberg, Staffel 1 (9. Liga)

3. November 1997

Am 11. Spieltag der Kreisliga B Oberberg spielt die Reservemannschaft des TuS Wiehl beim TSV Ründeroth 0:0 unentschieden. Nach einer recht ausgeglichenen ersten Halbzeit verstärkt sich der Druck der Hausherren, so dass die Gäste nur noch in der Abwehr stehen. Diese wird jedoch sehr gut vom 44-jährigen Helmut Lewandowski organisiert. Spielertrainer Uwe Alefelder trifft dabei bei zwei Schüssen nur die Latte
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